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35 Einladung zum Seniorenausfl ug 2026
der Heininger Seniorinnen und Senioren 

Der Heininger Ortschaftsrat lädt alle Heininger Seniorinnen und Senioren zum diesjährigen 
Ausfl ug am 3. September 2026 ein. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 70 Jahre sind mit 
Partner herzlich willkommen.

Abfahrt ist um 11.30 Uhr bei Omnibus Pfi zenmaier 

Unser diesjähriger Ausfl ug führt uns in das idyllische Zabergäu, wo wir uns nach der Ankunft 
in Gemmingen zuerst in einem gemütlichen Bauernhofcafé bei Kaffee und Kuchen stärken. 
Anschließend geht unsere Fahrt weiter nach Brackenheim. Dort erwartet uns eine interessan-
te geführte Besichtigung der historischen Stadt sowie des bekannten Theodor-Heuss-Muse-
ums. Im Anschluss ist ein Besuch in der Cassismanufaktur geplant. Unseren erlebnisreichen 
Tag lassen wir schließlich bei einem gemütlichen Besenwirtschaftsbesuch ausklingen. 

Die Kosten für die Busfahrt, alle Führungen, Eintrittspreis und Kaffee/Kuchen betragen 25,– Euro. 
Das Abendessen trägt jeder/jede selbst.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 31. August 2026 an.
Gäste sind herzlich willkommen, sofern Plätze frei sind!

Anmeldungen in den Briefkasten des Rathauses Heiningen einwerfen oder bei Natascha 
 Bobleter, Telefon 68301 anmelden.

……………………………………………………………………………………………………

Anmeldung:
Zum Seniorenausfl ug ins Zabergäu am 3. September 2026 melde ich mich/melden wir uns an.

…………………………………………………………………………………………………….
Name, Vorname Name, Vorname

Anschrift, Tel: ……………………………………………………………………………………
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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen Ihnen nach Termin-
vereinbarung offen. Sie erreichen uns zur Terminabsprache 
wie folgt: Zentrales Telefon: 07191 894-444
Direkt: Über die Anschlüsse der jeweiligen Stadtteile
E-Mail: buergeramt@backnang.de
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter backnang.de unter 
der Rubrik Service/Bürgeramt und E-Bürgerdienste/Online-
Terminvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder-Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 29. August 2026
Ahorn-Apotheke Rudersberg, Backnanger Straße 17
73635 Rudersberg, Tel. 07183 76 50
Sonntag, 30. August 2026
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191 3 45 16 50
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Euro/min) 
Weitere Informationen fi nden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern 
sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sperrung der Einmündung Karl-Krische-Straße
Seit Montag, 24. August 2026 muss der Einmündungsbereich 
der Karl-Krische-Straße in die Weissacher Straße für voraus-
sichtlich drei Wochen vollständig für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt werden, um die Verkehrsfl ächen zu erneuern.  

Die Zufahrt zur Karl-Krische-Straße und zum Gesundheitszent-
rum ist in dieser Zeit ausschließlich von der Stuttgarter Straße 
über den Krankenhausweg möglich. Eine Umleitung von der 
Weissacher Straße zum Gesundheitszentrum wird ab der Ein-
mündung über die nördliche Stuttgarter Straße, die Blumen-
straße, die südliche Stuttgarter Straße und den Krankenhaus-
weg ausgeschildert. Das Parkhaus in der Karl-Krische-Straße 
bleibt dauerhaft anfahrbar.

Die Ausfahrt aus der Karl-Krische-Straße ist ausschließlich 
über die Straße Im Benzwasen möglich. Der Fußgängerverkehr 
wird über die Weissacher Straße und provisorisch durch das 
Baufeld geführt. 

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Waldrems:
Frau Karin Ulricke Schuler, zum 85. Geburtstag am 1.9.2026

AMTLICHES

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine September 2026

Restmüll Donnerstag (2-wöchentlich) 3. September 2026
 Donnerstag 17. September 2026
Biomüll Donnerstag 3. September 2026
 Donnerstag 10. September 2026
 Donnerstag 17. September 2026
 Donnerstag 24. September 2026
Blaue Tonne Montag 14. September 2026
Gelbe Tonne Mittwoch 16. September 2026

Bitte alles bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.
Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:

Entsorgungszentrum Backnang: Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf:  Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Winnenden: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151/7072-0 beantwortet.

Entsorgungstermine

Standortübersicht Defi brillatoren in den Backnanger Stadtteilen

Dorfhalle Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang

Rathaus Maubach
Bregenzer Straße 8, 71522 Backnang

Feuerwehrgerätehaus Mittelschöntal
Freudenstadter Straße 48, 71522 Backnang

Rathaus Strümpfelbach
Ludwigsburger Straße 5, 71522 Backnang

Mehrzweckhalle Maubach
Stubener Weg 2, 71522 Backnang

Rathaus Waldrems
Neckarstraße 40, 71522 Backnang

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang

Reisbachhalle Waldrems
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang

Rathaus Heiningen
Tübinger Straße 28, 71522 Backnang

Weitere Defi -Standorte im Stadtgebiet sowie nähere Informationen erfahren Sie schnell und einfach 
durch das Scannen des QR-Codes: 

Bei Fragen rund um das Thema Defi s wenden Sie sich gerne per Mail an organisation@backnang.de. 
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Backnanger Straßenfest
Straßenfest-Merchandise seit 24. August 2026 dauerhaft 
erhältlich
Nach dem Backnanger Straßenfest müssen Fans der Veranstal-
tung zukünftig nicht mehr auf ihre Lieblingsartikel verzichten: 
Seit Montag, 24. August 2026, können die beliebten Merchan-
dise-Produkte des Backnanger Straßenfests dauerhaft im Fes-
tivalbüro erworben werden.

Straßenfest-T-Shirts Foto: Stadt Backnang

Waldrems

AUS DEM RATHAUS

E-Mail: info@awrm.de
De-Mail: info@awrm.de-mail.de

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und Metall-
schrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte 
für die Sperrmüll-Abholung für 25,– Euro und die Anforde-
rungskarte für Express-Sperrmüll 50,– Euro sind bei den vom 
Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.

Heiningen

Heininger Seniorencafé
Liebe Heininger 
„Seniorencafegäste“,
wir laden herzlich auf

Mittwoch, 26. August 2026
14.30 Uhr
Treffpunkt Dorfplatz

Fahrt zur Bäckerei Übele nach Aspach

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen herzlich
Irene Weller, Ingrid Grau und Edith Hild
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Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

Zum Sortiment gehören Regenschirme, Einkaufstaschen, Turn-
beutel, Socken (für Erwachsene sowie Kinder) und Fischerhüte. 
Außerdem sind die beliebten Straßenfest-T-Shirts in den Grö-
ßen S bis 3XL erhältlich. Der Verkauf erfolgt jeweils nur so 
lange der Vorrat reicht.

Das Festivalbüro befi ndet sich im Backnanger Bürgerhaus in 
der Bahnhofstraße 7, 71522 Backnang, im 3. Obergeschoss auf 
der Verwaltungsebene. Der Verkauf ist zu folgenden Zeiten 
möglich:
Montags, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr. Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 18.00 Uhr. Freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Bitte beachten: Eine Bezahlung ist ausschließlich mit EC-Karte 
möglich. Barzahlungen können nicht angenommen werden.

Nähere Informationen zu den Produktpreisen inklusive Bilder 
der Produkte sind auf der Website des Backnanger Straßenfests 
unter www.backnanger-strassenfest.de/merchandise zu fi nden.

Die Stadt Backnang freut sich, allen Straßenfest-Fans auch über 
das Veranstaltungswochenende hinaus die Möglichkeit zu bie-
ten, sich ein Stück Backnanger Straßenfest nach Hause zu holen.

Fischerhut und Socken Foto: Stadt Backnang 

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Hauptamtlichen 
Gerätewart(m/w/d)

Feuerwehr 
100 % Stelle, bis Entgeltgruppe 6 TVöD

Stellenausschreibungen fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
Mittwoch, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
sowie nach vorheriger Absprache am Dienstagnachmittag.

Sonntag, 30. August 2026
13. Sonntag nach Trinitatis

„Christus spricht: Was ihr getan habt einem
von diesen meinen geringsten Brüdern

 das habt ihr mir getan.“ 
Matthäus 25, 40b

Sonntag, 30. August 2026 
Aufgrund der Sommerpredigtreihe fi ndet am Sonntag kein Got-
tesdienst in der eigenen Gemeinde statt.

Gerne kann der Zentrale Gottesdienst um 10.00 Uhr in Sach-
senweiler besucht werden.

Urlaub
Die Vertretung von Pfarrerin Rupp übernimmt vom 24. August 
2026 bis 6. September 2026 Pfarrerin Götz, 
Tel.: 07191 / 60 290, E-Mail: Tamara.Goetz@elkw.de

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrerin Rupp übernimmt in dieser Zeit die Kasualvertretung 
und stellvertretend die geschäftsführenden Aufgaben.

Pfarrerin Rupp:
Tel.: 07191 / 80 95 015, E-Mail: Desiree.Rupp@elkw.de

Taufen ab August 2026:
Taufen können an verschiedenen Sonntagen stattfi nden. Bitte 
nehmen Sie für Taufanmeldungen oder Fragen Kontakt auf mit 
Pfarrerin Désirée Rupp: Desiree.Rupp@elkw.de

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 27. August 2026
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

AUS DEN KIRCHEN

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 

Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 

Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 

Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 

Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpfl ege-rems-murr.de

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
und , 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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Anschließend ging es nach Waiblingen, wo sich die Gruppe im 
Biergarten Schwanen bei kühlen Getränken und einem späten 
Mittagessen für die Heimfahrt stärken konnte. Über Korb, 
Schwaikheim, Leutenbach, Nellmersbach, dem Stiftgrundhof 
und Maubach ging es dann zurück nach Backnang. 

Holzofenbrot trifft Alphornklänge
Ein Backtag für alle Sinne beim Dorf- und Backhausverein 
Waldrems.

Wenn der Duft von frisch gebackenem Brot in der Luft liegt 
dann ist Backtag in Waldrems. Doch der Backtag am 15. August 
2026 hielt ein ganz besonderes Highlight bereit. Unter dem 
Motto „Holzofenbrot trifft Alphornklänge“ verbanden wir 
traditionelles Handwerk mit eindrucksvoller Musik. Nachdem 
der Ofen die optimale Backtemperatur erreicht hatte wurden 
die Brote mit dem Brotschieber in den Ofen befördert. 

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Samstag, 29. August 2026
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Sonntag, 30. August 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche

„Wandern im Virngrund – rund um Dinkelsbühl“
Freitag, 4. September 2026
Unsere Rundwanderung startet in Segringen und führt vorbei 
an großen und kleinen Weihern und durch Naturschutzgebiete 
ins historische Stadtzentrum des sehenswerten Städtchens 
mit seinem mittelalterlichen Flair. Wanderstrecke ca. 11 km, 
die jedoch auch auf die Hälfte abgekürzt werden kann.

Wer möchte, kann anstelle der Wanderung auch einen gemüt-
lichen Stadtbummel machen.
Nach einer Kaffeepause und einer musikalischen Überraschung 
lassen wir bei einer Abschlusseinkehr den Aufenthalt in Din-
kelsbühl kulinarisch angenehm ausklingen.

Kostenbeitrag für Fahrt mit Sonderbus 20,- Euro für Mitglie-
der der Albvereine Backnang und Winnenden, Nichtmitglieder 
30,- Euro

Anmeldung per E-Mail: albverein-backnang@gmx.de.

Bitte unbedingt die Zustiegsstelle angeben! Wird im Bus kas-
siert.

Abfahrt: 8.30 Uhr in Heiningen Omnibus Pfi zenmaier, anschl. 
Gesundheitszentrum Backnang – Feuerwehr – Seminar 

Fahrzeuge können in begrenzter Anzahl im Betriebshof abge-
stellt werden, bitte rechtzeitig mit Fa. Pfi zenmaier abklären, 
Tel. 07191 68528.

ADFC-Tagestour zum Besinnungsweg Fellbach am 8.8.2026 
Am 8. August 2026 machten sich gegen 10.00 Uhr insgesamt 12 
Personen inklusive Tourenleitung auf den Weg vom Backnanger 
Bahnhof zum Besinnungsweg Fellbach. Die rd. 58 km lange 
Strecke mit insgesamt rd. 780 Höhenmetern war aufgrund des 
ständigen Bergauf und Bergab sowie den sommerlichen Tempe-
raturen sehr anspruchsvoll, wurde jedoch von allen gut gemeis-
tert. Besonders die drei sogenannten „Bio-Radler und Radlerin-
nen“ schlugen sich tapfer und meisterten sämtliche Anstiege 
Dank ihrer hervorragenden Kondition mit Bravour.

Die Tour führte die Teilnehmenden auf landschaftlich anspre-
chenden Wegen zunächst über Burgstetten, Gollenhof, Bitten-
feld und dem malerischen Remstalweg bis nach Hegnach und 
von dort zum Besinnungsweg Fellbach, ein rd. vier km langer 
themenbezogener Skulpturenweg. Die Streckenführung wurde 
dort so gewählt, dass alle mit dem Fahrrad gut erreichbaren 
Kunstwerke angefahren wurden. Die Gruppe nahm sich Zeit, 
alle angeradelten Kunstwerke ausgiebig zu betrachten. 

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad Club e.V.



26.8.2026 Nr. 35/2026 9

Zwei Apfelbäume als Zeichen der Harmonie gepfl anzt
Mit der Pfl anzung zweier junger Apfelbäume fand eine beson-
dere Aktion im Jubiläumsjahr des GV Harmonie Waldrems–Hei-
ningen ihren gelungenen Abschluss. Nach mehrwöchiger Pfl e-
ge durch Ute Sammet konnten die beiden Bäume nun ihren 
endgültigen Platz im Schulgarten der Talschule fi nden.

Der Männerchor des GV Harmonie Waldrems–Heiningen umrahmte 
unter der Leitung von Chorleiter Ulrich Hönig die Baumpfl anzung 
mit stimmungsvollen Liedbeiträgen.
 Foto: Gesangsverein Harmonie 

Wie bereits berichtet, erhielten wir die beiden Apfelbäume als 
Geschenk der Ortsvorsteherinnen Natascha Bobleter (Heinin-
gen) und Regina Konrad (Waldrems) anlässlich des 125-jähri-
gen Jubiläums unseres Vereins. Zwischen Heiningen und Wald-
rems haben die beiden Bäume nun einen würdigen Standort 
gefunden, als sichtbares Zeichen der Verbundenheit beider 
Ortsteile und in der Hoffnung, in einigen Jahren die ersten 
„Harmonie-Äpfel“ ernten zu können.

Mit einem Lächeln verfolgten unsere Ortsvorsteherinnen Nata-
scha Bobleter (links, Heiningen) und Regina Konrad (rechts, 
Waldrems) die Pfl anzaktion.
Auch die Rektorin der Talschule, Sieglinde Baumgart, war gerne 
vor Ort und freute sich über die gelungene Pfl anzung im Schul-
garten. Foto: Gesangsverein Harmonie 

Ein herzlicher Dank gilt der Rektorin der Talschule, Sieglinde 
Baumgart, die die Pfl anzung im Schulgarten ermöglicht hat. 
Selbstverständlich werden die beiden Bäume auch künftig re-
gelmäßig gegossen und gepfl egt, damit sie gut anwachsen und 
viele Jahre Freude bereiten.

Den feierlichen Rahmen gestaltete der Männerchor unter der 
Leitung von Ulrich Hönig mit mehreren Liedbeiträgen. Organisa-
tor Horst Schüle begrüßte die Gäste und bedankte sich bei allen, 
die zum Gelingen dieser schönen Aktion beigetragen haben.

Während der Backzeit sorgte die Alphornbläsergruppe 
„QuadriCornus“ aus Backnang, bestehend aus Christa und Ha-
rald Schäfer, ihrer Tochter Franziska Bischof sowie Martin 
Braun für musikalische Unterhaltung. Mit ihren imposanten 
Alphörnern verzauberten sie die Anwesenden rund um das 
Backhaus.

Zwei alte Traditionen trafen aufeinander, Brot aus dem Holz-
backofen und Alphornbläser. „Ein Backtag ist immer etwas Be-
sonderes, aber mit der musikalischen Unterstützung der Alp-
hornbläser war es heute ein echtes Highlight für unser 
Waldrems“, zog der Vorstand des Backhausvereins Heinz 
Holzwarth ein positives Fazit.

Ein herzliches Dankeschön ging an alle fl eißigen Helferinnen 
und Helfer, den Alphornbläsern aus Backnang für ihren groß-
artigen Einsatz und an die Besucher. Eines steht fest: Dieser 
Backtag hat gezeigt, wie lebendig Tradition, Handwerk und 
Kultur in Waldrems gepfl egt wird! 

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.
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genau wie die beiden jungen Apfelbäume, die hoffentlich viele 
Generationen mit ihren „Harmonie Äpfeln“ erfreuen werden.
 WS

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Was heißt „Landfrauen“? Wer sind sie und was machen sie 
eigentlich?
Wir sind ein Verein für alle, die Interesse an toller Gemein-
schaft haben und neue Freundinnen kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, dieses Jahr z.B. 
eine Führung durch eine Imkerei, viele interessante Workshops 
und Vorträge, regelmäßiger Stammtisch abwechselnd mit 
spannenden Aktivitäten oder einfach zum Essen und quat-
schen. Das Schmücken des Osterbrunnens hat sich schon etab-
liert, dieses Jahr sogar mit anschließendem Fest. Das Weih-
nachtsfrühstück oder die Linedance-Kurse bieten für jeden 
etwas Interessantes. Jeder ist zu den Veranstaltungen herzlich 
willkommen, auch Männer. 

Lernen Sie uns doch bei einer der Veranstaltungen unverbind-
lich kennen. Wir freuen uns auf Sie. 

Argumentationstraining gegen diskriminierende Parolen 
(in Backnang)
Die NaturFreunde Backnang veranstalten gemeinsam mit Weis-
sach KLIMAschutz konkret e. V. am Dienstag, 8. September 
2026, von 18.00 bis 21.00 Uhr ein Argumentationstraining der 
Stammtischkämpferinnen und Stammtischkämpfern in der Bar 
Wohnzimmer in Backnang.

Die Stammtischkämpferinnen und Stammtischkämpfer bieten 
Trainings an, die Menschen dabei unterstützen, diskriminie-
renden und menschenfeindlichen Parolen im Alltag sicherer 
entgegenzutreten. Immer wieder entstehen solche Situatio-
nen im Freundeskreis, am Arbeitsplatz oder innerhalb der Fa-
milie. Nicht selten machen entsprechende Äußerungen zu-
nächst sprachlos und es fällt schwer, unmittelbar die richtigen 
Worte zu fi nden.

Im Rahmen des Trainings werden alltagstaugliche Strategien 
vermittelt, um in solchen Situationen sicherer reagieren und 
respektvoll Haltung zeigen zu können. Neben kurzen theoreti-
schen Impulsen stehen praktische Übungen und der gemeinsa-
me Austausch im Mittelpunkt. Die Teilnehmenden erhalten die 
Möglichkeit, unterschiedliche Reaktionsweisen kennenzuler-

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Unsere jüngsten Helfer Luca Schüle und Malte Boss packten beim 
Pfl anzen tatkräftig mit an, in der Hoffnung eines Tages selbst die 
ersten „Harmonie-Äpfel“ von den zwei Bäumen ernten zu können.
 Foto: Gesangsverein Harmonie 

Mit besonderem Eifer waren auch die jüngsten Sängerkamera-
den dabei: Sie griffen beherzt zu den Spaten, hoben die 
Pfl anzlöcher aus und halfen tatkräftig beim Einsetzen der bei-
den Bäume. So wurde die Pfl anzung zu einem generationsüber-
greifenden Gemeinschaftserlebnis.

Mit einem weiteren Lied des Männerchores fand die Pfl anzak-
tion unter dem Beifall der Anwesenden ihren würdigen Ab-
schluss. Beim anschließenden Imbiss blieb noch genügend 
Zeit für gute Gespräche und geselliges Beisammensein. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Philipp Schüle, der die hervorra-
genden Steaks zubereitete sowie Luca Taschner, der die fri-
schen und leckeren Brötchen spendierte.

Nach getaner Arbeit kommt bekanntlich der Hunger: Philipp Schü-
le sorgte am Grill dafür, dass die fl eißigen Helfer nach der Pfl anz-
aktion mit leckeren Steaks bestens versorgt wurden. Eine kräftige 
Mahlzeit hatten sich alle redlich verdient!
 Foto: Gesangsverein Harmonie 

Mit dieser gelungenen Aktion ging zugleich das Jubiläumsjahr 
zum 125-jährigen Bestehen des GV Harmonie Waldrems–Hei-
ningen zu Ende. Die Pfl anzung der beiden Apfelbäume war weit 
mehr als nur eine symbolische Geste. Sie steht für Zusammen-
halt, Gemeinschaft und Harmonie-Werte, die unseren Verein 
seit 125 Jahren prägen und auch in Zukunft wachsen sollen, 
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Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Unser Sportprogramm ab 1. Mai 2026

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

nen und selbst zu erproben. Ziel ist es, die eigene Handlungs-
sicherheit zu stärken und Möglichkeiten aufzuzeigen, diskrimi-
nierenden und menschenfeindlichen Aussagen im Alltag 
wirksam entgegenzutreten.

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. An-
meldungen werden per E-Mail unter naturfreunde-backnang@
gmx.net entgegengenommen.

NaturFreunde laden zur Wanderung zu den Hörschbachwas-
serfällen ein
Die NaturFreunde Backnang laden am Sonntag, 30. August 
2026, zu einer gemeinsamen Wanderung zu den Hörschbach-
wasserfällen und über den historischen Grenzsteinweg ein. 

Ausgangspunkt der Tour ist das Naturfreundehaus Sechsel-
berg. Von dort führt die Wanderung durch abwechslungsreiche 
Waldlandschaften in Richtung Murrhardt und zu den eindrucks-
vollen Hörschbachwasserfällen. Anschließend führt die Stre-
cke über den Grenzsteinweg zurück zum Naturfreundehaus. 
Zum Abschluss der Wanderung besteht gegebenenfalls die 
Möglichkeit zu einer gemeinsamen Einkehr.

Die mittelschwere Tour ist etwa 16 Kilometer lang. Eine gute 
Grundkondition sowie festes Schuhwerk werden empfohlen. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 30. August 2026, um 10.00 Uhr am 
Naturfreundehaus Sechselberg.

Um vorherige Anmeldung per E-Mail unter naturfreunde-back-
nang@gmx.net wird gebeten.

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de
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NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Fun- und Leistungssport Ringen bei den Backnanger Bären
Tierisch … ist bei uns nicht nur der Name. Bei uns wird ein-
fach „bärenstark“ gerungen. Ringen ist ganz einfach: „Ich ge-
winne, Du verlierst“. In der Kinderkampfsportschule (ab 5 Jah-
re) steht der Zweikampf noch nicht im Vordergrund, sondern 
„Ringen spielen“. Hüpfen, rollen, toben, raufen, springen, fal-
len, werfen… Eine vielfältige Grundausbildung soll den Spaß 
an der Bewegung und dem Ringsport wecken. 

Mit den Graduierungsstufen (Ringkampfabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold) werden die Ringerinnen und Ringer auf die 
Wettkampfteilnahme vorbereitet. Unsere Athleten messen sich 
im Training, bei Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen.

Puder und Power … wir glänzen aber nicht nur durch hübsche 
Trikots und schöne Fingernägel. Unsere Girls legen alle aufs 
Kreuz! Mutige Mädchen sind bei uns immer willkommen.

Ab 14 Jahre treffen sich bei uns Breiten- und Wettkampfsport-
ler, „Kraftochsen“, Body Builder, Kampfsportler aller Art zum 
gemeinsamen Training.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr

9 - 13 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr

ab 14 Jahre + Erwachsene: 
Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Lisa Hillmann ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Weitere Angebote und Informationen fi nden Sie unter www.
svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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WISSENSWERTES

Bad Cannstatt  
Esslingen/Fellbach: 
Haltausfälle und Ersatz-
verkehr mit Bussen
In der Nacht 31. August / 
1. September 2026, von 
22.00 Uhr bis 04.00 Uhr fi n-
den im Bereich Bad Cann-
statt kurzfristig notwendi-
ge Bauarbeiten statt. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:

• Linie S1 Richtung Stuttgart Hbf (oben) hält nicht in Ober-
türkheim, Untertürkheim und Neckarpark. 

 Ersatzverkehr mit Bussen (S1E) von Esslingen(N) nach Bad 
Cannstatt.

• Linie S2 und S3 hält in beiden Richtungen nicht in Sommer-
rain und Nürnberger Straße 

 Ersatzverkehr mit Bussen (S2E) zwischen Fellbach und Bad 
Cannstatt

Ludwigsburg  Stuttgart Hbf.: Zug- und Haltausfälle und 
Ersatzverkehr mit Bussen auf den Linien S2, S4, S5 und S6
In der Nacht 3./4. September 2026, zwischen 22.00 und 
5.00 Uhr, führt die DB Instandhaltungsarbeiten zwischen Lud-
wigsburg und S-Hauptbahnhof durch.

• Linie S2 entfällt zwischen Bad Cannstatt und S-Hauptbahn-
hof.

• Linie S4 entfällt zwischen Ludwigsburg und S-Hauptbahn-
hof.

• Linie S5 hält in Richtung S-Hauptbahnhof nicht an den Sta-
tionen Kornwestheim, Feuerbach und Nordbahnhof.

• Linie S6 entfällt zwischen Feuerbach und S-Hauptbahnhof.
• Zwischen Kornwestheim und Zuffenhausen fährt ein Ersatz-

verkehr mit Bussen (S4E).

Bad Cannstatt  Esslingen/Fellbach: Haltausfälle und Er-
satzverkehr mit Bussen auf den Linien S1 bis S3
In der Nacht 7./8. September 2026, 22.00 bis 5.00 Uhr, führt 
die DB Instandhaltungsarbeiten zwischen Stuttgart und Plo-
chingen durch. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:

• Linie S1 in Richtung Kirchheim (T) hält nicht in Neckarpark, 
Untertürkheim, Obertürkheim und Mettingen.

• Zwischen Bad Cannstatt und Esslingen fährt ein Ersatzver-
kehr mit Bussen (S1E).

• Linie S2 in Richtung Schorndorf sowie Linie S3 in Richtung 
Waiblingen hält nicht in Nürnberger Straße und Sommerrain.

• Zwischen Bad Cannstatt und Fellbach fährt ein Ersatzver-
kehr mit Bussen (S2E).

Waiblingen  Backnang: Zugausfälle und Ersatzverkehr 
mit Bussen auf der Linie S3
In der Nacht 7./8. September 2026, 22.00 bis 5.00 Uhr, fi nden 
zwischen Waiblingen und Backnang Instandhaltungsarbeiten 
statt. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:

• Linie S3 entfällt zwischen Waiblingen und Backnang.
• Zwischen Waiblingen und Backnang fährt ein Ersatzverkehr 

mit Bussen (S3E).

Verschiedenes
Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 3/2: 
478 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Es befi nden sich zwei neue 
Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen somit die 
bestehenden 12 Tennisfreiplätze, drei Hallentennisplätze, 
eine Schlagwand, drei Squashcourts, eine Tischtennisplatte 
und ein Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. vier Ke-
gelbahnen, ein Beachvolleyball-Feld, eine Boulebahn und ein 
Bolzplatz komplettieren das Sportangebot. Pickleball und 
Street Racket sind in Planung.

Neu seit 1. Januar 2026! Für eine ordentliche Mitglied-
schaft in der Tennisabteilung, ist die Padelmitgliedschaft 
kostenlos!

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Ver-
ein bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige 
Schnuppermitgliedschaften. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für 
den Winter 2026/2027 können über die Geschäftsstelle ab Au-
gust angefragt und bei Verfügbarkeit ab September gebucht 
werden.

Die lizenzierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter 
Backnang, mit ihren qualifi zierten Trainern, bietet für Kids 
von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwach-
sene verschiedene Kurse, Trainings und viele Feriencamps an. 
Infos unter www.tennisschule-backnang.de oder unter nach-
wuchscenter@backnang-tennis.de.
Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts können 
unter www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick 
Squash, bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen 
Sportarten sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts 
sind im Freien und können bei guter Witterung das ganze Jahr 
bespielt werden.

Die Backnanger Squash Tigers haben jeden Mittwoch von 
19.00 bis 21.00 Uhr Ihren Trainingsabend. Neben Schlagtrai-
ning und unterschiedlichen Übungsformen kommt der Spaß am 
Spiel nicht zu kurz. Einfach Vorbeischauen!

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie und / oder des ansäs-
sigen Sportshops/Tennisservice BigShot ausgeliehen wer-
den. Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich im Vor-
feld die Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis
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ein Hilfeleistungslöschfahrzeug. Die Gemeinde Leutenbach er-
hält eine Förderung für einen Gerätewagen Logistik und die 
Stadt Waiblingen wird bei der Beschaffung eines Rüstwagens 
unterstützt.

Wichtige Unterstützung für das Feuerwehrwesen
Landrat Dr. Richard Sigel begrüßt die Förderentscheidung: 
„Ich freue mich sehr, dass in diesem Jahr ein großer Teil der 
beantragten Maßnahmen gefördert werden konnte. Damit un-
terstützt das Land Baden-Württemberg die wichtige Arbeit der 
größtenteils ehrenamtlichen Feuerwehren bei der Rettung von 
Menschenleben, Tieren und Sachgütern. Durch diese Maßnah-
men wird der Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger auf ei-
nem hohen Niveau gehalten. Investitionen in Brand- und Ka-
tastrophenschutz sind eine wichtige Daueraufgabe.“

Landratsamt unterstützt bei den Anträgen
Die Kommunen konnten auf Grundlage ihrer Feuerwehrbedarfs-
planungen Anträge stellen. Diese wurden durch das Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz des Landratsamts Rems-Murr-
Kreis geprüft, priorisiert und an das Regierungspräsidium 
Stuttgart weitergeleitet. Das Landratsamt unterstützt die 
Städte, Gemeinden und Feuerwehren bei der Antragstellung 
und Umsetzung der Fördermaßnahmen – von der Abwicklung 
und Prüfung der Anträge bis zur Auszahlung der Zuschüsse.

Die Feuerwehr im Rems-Murr-Kreis
Im Rems-Murr-Kreis sind derzeit 3.777 Frauen und Männer in 
den Einsatzabteilungen der 31 kommunalen Feuerwehren so-
wie der vier Werkfeuerwehren aktiv. Den 30 Jugendfeuerweh-
ren im Rems-Murr-Kreis gehören 1.397 Jugendliche an.

Für die Bewältigung ihrer umfangreichen Aufgaben stehen den 
Feuerwehren im Rems-Murr-Kreis insgesamt 320 Fahrzeuge und 
50 Anhänger zur Verfügung.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert: 
Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost 
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter von 4 
bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BEKI-Referentin Nina Richard 
kostenfreie Online-Vorträge an. 

Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der  einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BEKI-Referentin 
Nina Richard in ihrem Online-Vortrag am Samstag, 19. Septem-
ber 2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr nach. 

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
zwei Tage vor Veranstaltungstermin möglich.  

Saatgutprojekt geht in die zweite Runde
Positive Bilanz nach dem ersten Jahr: LEV unterstützt Be-
wirtschaftende von FFH-Mähwiesen weiterhin mit arten-
reichem Saatgut im Rems-Murr-Kreis
Nach dem erfolgreichen Start im vergangenen Jahr stellt der 
Landschaftserhaltungsverband Rems-Murr-Kreis e.V. auch 2026 
wieder gebietsheimisches Wiesensaatgut für die Nachsaat auf 
Flora-Fauna-Habitat-Mähwiesen (FFH-Mähwiesen) zur Verfü-
gung. Ermöglicht wird dies durch eine Fortsetzung des Pro-
jekts „Saatgut für FFH-Mähwiesen im Rems-Murr-Kreis“. Das 
Projekt wird durch die Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen 
mit einem Betrag in Höhe von 3.000  unterstützt. Ziel ist es, 
artenreiche Mähwiesen im Rems-Murr-Kreis gezielt zu stärken 

Backnang  Marbach(N): Zugausfälle und Ersatzverkehr 
mit Bussen auf der Linie S4
In den Nächten 8./9. September 2026 und 9./10. September 
2026, jeweils von 22.00 Uhr bis 5.00 Uhr fi nden zwischen 
Backnang und Marbach(N) Instandhaltungsarbeiten statt. Es 
kommt zu folgenden Einschränkungen:

In der Nacht 08./09. September 2026, von 22.00 Uhr bis 
5.00 Uhr
• Linie S4 entfällt zwischen Ludwigsburg und Marbach bzw. 

Backnang.
• Ersatzverkehr mit Bussen (S4E) fährt zwischen Ludwigs-

burg und Backnang. Bitte berücksichtigen Sie die deutlich 
früheren Abfahrtszeiten der Busse in Backnang.

• Bitte beachten Sie zudem, dass der Ersatzverkehr (S4E) in 
Favoritepark an der Haltestelle „Frankfurter Straße“ abfährt 
(früher „Pädagogische Hochschule“)

In der Nacht 9./10. September 2026, von 22.00 Uhr bis 
5.00 Uhr
• Linie S4 entfällt zwischen Marbach(N) und Backnang.
• Ersatzverkehr mit Bussen (S4E) zwischen Backnang und 

Marbach(N). Bitte berücksichtigen Sie die deutlich früheren 
Abfahrtszeiten der Busse in Backnang.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Stammstreckensper-
rung zu weiteren Einschränkungen im gesamten S-Bahn-Netz 
sowie im Regionalverkehr kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Knapp 1,7 Mio. Euro Förderung für das Feuerwehrwesen im 
Rems-Murr-Kreis
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Fördergelder 
für das Feuerwehrwesen im Rems-Murr-Kreis verteilt. Rund 
80 Prozent der beantragten Maßnahmen konnten berück-
sichtigt werden.
Bei der diesjährigen Feuerwehrförderung des Regierungspräsi-
diums Stuttgart wurde der Rems-Murr-Kreis mit Fördermitteln 
in Höhe von insgesamt 1.687.000,– Euro berücksichtigt. Durch 
diese Förderung kommt es in den Städten und Gemeinden des 
Kreises zu Investitionen von mehr als 11,5 Millionen Euro. Zu-
sätzlich kann damit gerechnet werden, dass im Herbst noch 
weitere Unterstützung in noch unbekannter Höhe dazu kommt.

Welche Projekte werden gefördert?
Durch die Förderung erhalten sieben Städte und Gemeinden im 
Rems-Murr-Kreis insgesamt 72.000,– Euro für die Beschaffung 
digitaler Funkgeräte. Darüber hinaus wird der Neubau des Feu-
erwehrhauses Waiblingen-Hegnach mit 460.000 Euro gefördert.

Und auch bei der Fahrzeugbeschaffung unterstützt das Land 
die Kommunen: Die Feuerwehren in Auenwald, Fellbach, Korb, 
Schwaikheim und Winnenden erhalten jeweils Zuschüsse für 
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Ansprechpartnerin ist Lucy Hilsenbek, die seit 2024 landwirt-
schaftliche Betriebe individuell, kostenlos und unverbindlich 
bei Fragen rund um die naturschutzgerechte Bewirtschaftung 
von artenreichen Wiesen unterstützt.

Kontakt:
Lucy Hilsenbek
FFH-Mähwiesenberaterin
Landschaftserhaltungsverband Rems-Murr-Kreis e. V.
Tel.: 07151 501-2170
Mobil: 0152 09357675
E-Mail: l.hilsenbek@rems-murr-kreis.de
Weitere Informationen auf der Website des Landratsamts un-
ter dem Suchbegriff LEV Rems-Murr-Kreis

Waldbesitzer im Rems-Murr-Kreis mit dem Holzerlös zu-
frieden 
Die Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch Fränkischer 
Wald/Ostalb (HVG) vermeldet im fünften Geschäftsjahr ein gu-
tes wirtschaftliches Ergebnis. 

Die insgesamt schwierige gesamtwirtschaftliche Situation 
hatte auf die Verhandlungen des Holzpreises keine negativen 
Auswirkungen. Bei Sägewerken, der Holzindustrie und bei 
Händlern konnte die HVG Preise für Fichtenstammholz von bis 
zu 135,– Euro pro Festmeter erzielen. Deutlich mehr als sonst 
üblich. 

Viele Waldbesitzer aus dem Rems-Murr-Kreis haben diese gu-
ten Preise genutzt, ihre Wälder gepfl egt und durchforstet, 
Bäume mit Borkenkäferbefall beseitigt und für die Verkehrssi-
cherung kritische Bäume eingeschlagen. Insgesamt sind damit 
im gesamten Gebiet der HVG rund 250.000 Festmeter Holz an-
gefallen, die zu einem Durchschnittspreis von über 105,– Euro 
pro Festmeter vermarktet werden konnten. 

Zu diesem guten Ergebnis haben auch die Hölzer auf den drei 
durch die HVG belieferten Wertholz-Submissionen beigetra-
gen, bei denen wertvolles Stammholz an den Meistbietenden 
verkauft wird. Für einzelne Furnierstämme, die sich durch ei-
nen besonders geraden und astfreien Wuchs auszeichnen, wur-
den bei Fichte und Tanne Spitzenpreise von über 700,–Euro pro 
Festmeter und für Eichenfurnierstämme von über 2.000,– Euro 
pro Festmeter erzielt. Viele dieser Spitzenstämme kamen aus 
Privatwäldern der HVG-Mitglieder im Rems-Murr-Kreis. 

Diese Ergebnisse sind nicht nur ein Erfolg für die HVG, sondern 
vor allem für die Waldbesitzer, die ihr Holz über die HVG ver-
markten. Forstdezernent Gerd Holzwarth ruft daher Waldbesit-
zer auf: „Machen Sie Gebrauch von dem Angebot der HVG und 
gehen Sie auf Ihre örtlichen Forstreviere zu. Die Revierförster 
beraten Sie kompetent und verkaufen auch Ihr Holz bestmög-
lich über die Holzvermarktungsgemeinschaft.“ 

Je mehr Waldbesitzer ihr Holz über die HVG verkaufen, desto 
gestärkter ist deren Verhandlungsposition bei den Preisge-
sprächen mit den Sägewerken. Durch diesen Rückhalt ist die 
HVG für die kommenden Aufgaben und Herausforderungen, wie 
eventuelles Käferaufkommen oder die Durchführung der nächs-
ten Wertholzsubmissionen, gut aufgestellt.

und dem schleichenden Verlust wertvoller Pfl anzenarten ent-
gegenzuwirken.

Die Resonanz im ersten Projektjahr war groß: zahlreiche Be-
wirtschafterinnen und Bewirtschafter beantragten Saatgut für 
unterschiedlichste Herausforderungen auf ihren Flächen – von 
Wildschweinschäden und lückigen Wiesenbeständen über offe-
ne Bodenstellen bis hin zur gezielten Zurückdrängung konkur-
renzstarker Arten wie Weidelgras oder einer Hecke.

Die im vergangenen Herbst eingesäten Flächen wurden von 
FFH-Mähwiesenberaterin Lucy Hilsenbek besucht und fachlich 
begleitet. Die Bilanz fällt positiv aus: Auf vielen Flächen zei-
gen sich bereits erfolgversprechende Entwicklungen. Da viele 
typische Wiesenkräuter im Herbst keimen, hat sich eine Aus-
saat im Spätsommer oder Herbst erneut als besonders sinnvoll 
erwiesen. Die jungen Pfl anzen können sich so bereits vor dem 
Winter etablieren und im Frühjahr kräftig weiterwachsen.
 
Gute Vorbereitung ist entscheidend
Für den Erfolg einer Nachsaat sind geeignete Keimbedingun-
gen besonders wichtig. Ein offener, lockerer Boden bietet den 
Samen ideale Voraussetzungen. Ebenso entscheidend ist eine 
ausreichende Bodenfeuchtigkeit in der Keimphase. Es emp-
fi ehlt sich zudem, dass die Wiese kurzgemäht in den Winter 
geht, damit die überwiegend lichtkeimenden Kräuter ausrei-
chend Licht bis zum Boden erhalten.

Ein hilfreicher Indikator für die erfolgreiche Ansaat der Blu-
menwiesenmischung sind die Arten Klatschmohn und Kornblu-
me. Diese beiden schnellwachsenden Arten sind bereits im 
ersten Jahr nach der Ansaat durch ihre roten und blauen Blü-
ten weithin sichtbar. Die meisten typischen Wiesenkräuter 
entwickeln sich langsamer und kommen oft erst im zweiten 
Jahr nach der Ansaat zur Blüte.
 
Erfolgreiche Entwicklung auf der Fläche der Familie Kur-
mann
Besonders erfreulich ist die Entwicklung der Nachsaatfl äche 
des landwirtschaftlichen Betriebs Schafzucht Kurmann in As-
pach. Die Fläche wurde gezielt vorbereitet, um das stark kon-
kurrenzfähige Weidelgras zurückzudrängen und optimale 
Keimbedingungen zu schaffen.

Bei einer Begehung konnten bereits zahlreiche Jungpfl anzen 
nachgewiesen werden, darunter gewöhnliche Braunelle, Mar-
gerite, gewöhnliches Leimkraut, Wiesensalbei, Wiesen-Flo-
ckenblume und Wiesenkümmel. Die Entwicklung zeigt ein-
drucksvoll, welches Potenzial in einer fachgerecht umgesetzten 
Nachsaat steckt.

Mehr als nur Saatgut
Das Projekt ermöglicht dem LEV nicht nur eine fl exible Unter-
stützung bei akuten Problemen auf FFH-Mähwiesen. Über die 
Anträge entstanden auch neue Kontakte zu engagierten Be-
wirtschaftenden und ein reger fachlicher Austausch. Daraus 
ergeben sich wertvolle Perspektiven für zukünftige Natur-
schutzprojekte im Rems-Murr-Kreis.

„Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz und die sicht-
baren Erfolge auf den ersten Flächen. Das zeigt, dass wir mit 
dem Projekt genau an der richtigen Stelle ansetzen“, erklärt 
Mähwiesenberaterin Lucy Hilsenbek vom LEV. Auch in diesem 
Jahr sollen weitere Wiesenfl ächen durch die gezielte Nachsaat 
an Artenreichtum hinzugewinnen.
 
Beratung und Antragstellung
Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter von FFH-Mähwiesen, 
die Interesse an einer Teilnahme haben, können sich an die 
FFH-Mähwiesenberatung des LEV wenden. 

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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E-Mail: petralachenmaier@aol.com
Weitere Infos unter: frauenselbsthilfe-bw.de/winnenden/

Über die FSH – Frauenselbsthilfe Krebs
Die Frauenselbsthilfe Krebs (FSH) ist Deutschlands größte 
Krebs-Selbsthilfeorganisation, die sich insbesondere für Frau-
en mit Brustkrebs und gynäkologischen Krebserkrankungen 
engagiert. Sie verfügt bundesweit über ein dichtes Netz an 
regionalen Gruppen, über ein moderiertes Forum im Internet, 
eine Telefonberatung und über bedürfnisorientierte Angebote 
z. B. für Frauen mit Metastasen und Männer mit Brustkrebs. 
Die FSH wird umfassend von der Stiftung Deutsche Krebshilfe 
gefördert, unter deren Schirmherrschaft sie steht. Die Organi-
sation arbeitet unabhängig von Interessen und fi nanziellen 
Mitteln der Pharmaindustrie und anderer Wirtschaftsunter-
nehmen des Gesundheitswesens.

Hinterbliebenenrente 
Die wichtigsten Schritte zur Witwen- oder Witwerrente 
Beginn und Sterbevierteljahr 
Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Le-
benspartner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neu-
en Situation zurechtfi nden. Damit zum seelischen Leid nicht 
fi nanzielle Sorgen hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenen-
rente. Die Witwen- oder Witwerrente kommt nicht automa-
tisch. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fragen, die für die ers-
ten Schritte helfen. 

Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch aus-
gezahlt? 
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt 
Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Bei-
spiel eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente 
mit dem auf den Sterbemonat folgenden Monat. Für den Ster-
bemonat selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte Rente. 
Wurde noch keine Rente gezahlt, beginnt die Witwen- oder 
Witwerrente bereits mit dem Todestag. 

Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/Wit-
werrente stellen? 
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort 
stellen. Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate 
nach dem Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenen-
renten rückwirkend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf 
Hinterbliebenenrente (R 0500) können Sie unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500 stellen. 

Was ist ein Sterbevierteljahr? 
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Ka-
lendermonats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die 
Witwen- oder Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versicher-
tenrente gezahlt. Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht 
auf die Witwen- oder Witwerrente angerechnet. 

Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwer-
rente? 
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, 
können Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vor-

50 Jahre Frauenselbsthilfe Krebs: Gruppe Winnenden und 
Umgebung feiert mit
Winnenden, 13. August 2026 – Die Frauenselbsthilfe Krebs 
(FSH), eine der größten und ältesten Krebs-Selbsthilfeorgani-
sationen Deutschlands, feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen. Vom 28. bis 30. August 2026 treffen sich mehr als 
600 Mitglieder aus ganz Deutschland und viele Gäste aus Ge-
sundheitspolitik und Medizin zum Bundeskongress in Magde-
burg. Auch das Leitungsteam der FSH-Gruppe Winnenden und 
Umgebung ist dabei.

Ein Höhepunkt des dreitägigen Programms ist ein großes Event 
am 28. August 2026 auf dem Magdeburger Domplatz mit Infor-
mationsständen, Mitmachangeboten und einem bunten Büh-
nenprogramm für die ganze Familie. Geplant ist dort neben vie-
len weiteren Attraktionen ein Interview mit Patricia Kelly über 
ihre eigene Erkrankung sowie die Präsentation eines Songs.

„Auf 50 Jahre FSH können wir mit Stolz zurückblicken“, sagt 
Elke Naujokat, Bundesvorsitzende der Frauenselbsthilfe Krebs. 
„In unserem bundesweit dichten Netz von Selbsthilfegruppen 
werden jedes Jahr mehr als 25.000 Menschen aufgefangen, in-
formiert und begleitet. Neben den Gruppen vor Ort gibt es eine 
Online-Gruppe, ein moderiertes Internetforum und weitere di-
gitale Formate. Darüber hinaus halten wir bedürfnisorientierte 
Angebote bereit, zum Beispiel für Männer mit Brustkrebs oder 
für Frauen mit einer metastasierten Krebserkrankung.“

Ein weiterer Schwerpunkt der FSH ist die gesundheitspoliti-
sche Interessenvertretung. Die Organisation bringt ihre Erfah-
rungen überall dort ein, wo Entscheidungen für krebskranke 
Menschen getroffen werden, und hat in den vergangenen Jahr-
zehnten maßgeblich dazu beigetragen, die Versorgung von Be-
troffenen zu verbessern.

Nicht nur im Jubiläumsjahr, sondern bei jedem Bundeskon-
gress in Magdeburg erleben die Mitglieder, wie stärkend es ist, 
Teil einer großen Gemeinschaft zu sein. Viele berichten, dass 
die Begegnungen und Eindrücke ihnen langfristig Kraft und 
Mut geben – für den Umgang mit der eigenen Erkrankung und 
für die Unterstützung anderer Betroffener.

Unterstützung vor Ort: Die FSH-Gruppe Winnenden und 
Umgebung
„Ob Frau oder Mann, alt oder jung, selbst erkrankt oder Ange-
höriger – bei uns sind alle herzlich willkommen“, sagt Petra 
Lachenmaier, Leiterin der Gruppe Winnenden und Umgebung. 
„Die Teilnahme an unseren Gruppentreffen ist kostenfrei und 
unverbindlich.“

Wer die Gruppe Winnenden kennenlernen möchte, kann jeder-
zeit zu einem Treffen kommen. Eine vorherige Anmeldung wird 
empfohlen bei Monika Kaiser, Tel. 07195/51358 (Anrufbeant-
worter).

Die Gruppe Winnenden trifft sich
einmal im Monat immer donnerstags um 15.00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Winnenden, Torstr. 10, in der Kantine im 4. Stock. 
Der Zugang ist barrierefrei.

Kontakt für Betroffene und Angehörige
Ansprechpartnerin: Petra Lachenmaier
Telefon: 0174 8371220
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sowie teils zu Niederschlägen führt. Ob dies für einen Anstieg 
der Seewasserstände reicht, bleibt abzuwarten.

Aktuelle Informationen stellt das Niedrigwasser-Informations-
zentrum Baden-Württemberg bereit. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle der 
LUBW. Telefon: +49(0)721/5600-1387 E-Mail: pressestelle@
lubw.bwl.de

L 1114: Baustart der Sanierung Burgstall an der Murr – 
Kirchberg an der Murr (Rems-Murr-Kreis) Vollsperrung ab 
13. April 2026
Die Sanierung der L 1114 zwischen Burgstall an der Murr 
und Kirchberg an der Murr beginnt am 13. April 2026. Die 
L 1114 muss für die umfangreichen Arbeiten voll gesperrt 
werden. Die Fertigstellung ist für September 2026 geplant. 
Die L 1114 zwischen Burgstall und Kirchberg ist stark sanierungs-
bedürftig. Aus diesem Grund wurde die L 1114 bereits 2011 von 
Kirchberg aus in einem ersten Bauabschnitt saniert. Nun soll der 
zweite Bauabschnitt folgen. Dieser erstreckt sich von Ortsaus-
gang Burgstall etwa 1,4 Kilometer in Richtung Kirchberg. 

Da die Fahrbahn große Schäden aufweist, wird diese komplett 
neu aufgebaut. Darüber hinaus wird die Lage der Fahrbahn in 
der Kurve nach der Kehre bei Burgstall in Fahrtrichtung Kirch-
berg geringfügig angepasst. Zudem wird die Bushaltestelle 
„Auf den Rüdern“ barrierefrei umgebaut. Ziel der Sanierungs-
maßnahme ist es, eine dauerhafte und widerstandsfähige Fahr-
bahn herzustellen und die Verkehrssicherheit zu verbessern.

Für die umfangreichen Bauarbeiten muss der Streckenab-
schnitt der L 1114 für die gesamte Bauzeit voll gesperrt wer-
den. Baubeginn ist am Montag, 13. April 2026. Die Fertigstel-
lung ist für September 2026 geplant. Eine Umleitung wird 
ausgeschildert. Diese verläuft von Burgstall auf der K 1674 
über Birkhau nach Affalterbach sowie über die K 1604 und K 
1835 Richtung Kirchberg. Das Land Baden-Württemberg inves-
tiert mit der umfangreichen Sanierung rund 1,8 Millionen Euro 
in den Erhalt der Verkehrsinfrastruktur.

Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Be-
einträchtigungen während der Bauzeit.

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land kön-
nen Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrs-
zentrale des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrs-
info-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App 
(kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsin-
fo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Am Freitag, 28. August 
2026 fi ndet die Vollmond-
wanderung mit Michaela 
Köhler statt.

Treffpunkt:
19.00 Uhr Mainhardt, Im 
Seetal 9 beim Netto-Markt 
Dauer:
ca. zwei Stunden, Erwach-
sene 5,00 Euro, Kinder 2,50 Euro

schusszahlung beantragen. Ein entsprechendes Formular er-
halten Sie beim Renten Service der Deutschen Post AG. 

Wichtig zu wissen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich 
durch das Bestattungsinstitut beantragt. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebe-
nenrente: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenen-
rente herunterladen werden. 

Bodensee erreicht bisher niedrigsten Wasserstand des Jah-
res 2026 
14. August 2026 Baden-Württemberg/Bodensee. Der Wasser-
stand des Bodensees hat einen neuen Tiefststand für 2026 
erreicht. Am Pegel Konstanz wurden am 13. August 2026 275 
Zentimeter gemessen, wie die Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg (LUBW) mitteilt. Damit liegt der Wasser-
stand deutlich unter den jahreszeitlich üblichen Werten. Zu-
gleich wurde der bisher niedrigste Wasserstand für einen 13. 
August von 300 Zentimetern aus dem Jahr 2003 unterschritten 
(Auswertezeitraum ab 1850).

„Normalerweise erreicht der Bodensee seinen niedrigsten Was-
serstand im Februar oder März. Dass wir diesen jetzt im August 
unterschreiten, ist Folge einer Kombination aus schneearmen 
Wintern in den Alpen, wodurch im Frühjahr das Schmelzwasser 
fehlt, sowie ausbleibendem Regen und hoher Verdunstung bei 
andauernd hohen Temperaturen im Hochsommer. Schon seit 
Ende November 2025 ist es in Baden-Württemberg zu trocken 
und auch im alpinen Einzugsgebiet des Bodensees waren die 
Niederschläge unterdurchschnittlich. Hierdurch führen die 
Seezufl üsse, insbesondere der Alpenrhein, teils extremes 
Niedrigwasser und das sehen wir jetzt auch am Bodensee 
deutlich“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 

Umweltministerin Thekla Walker: „Der aktuelle Zustand des 
Sees macht die Klimakrise sichtbar. Die Erderhitzung verän-
dert den Wasserhaushalt spürbar. Im Sommer wird weniger 
Wasser da sein, als wir es bisher gewohnt waren. Im Winter 
kommt es wegen gestiegener Temperaturen nicht mehr zu ei-
ner vollständigen Durchmischung mit negativen Folgen für 
den Sauerstoffgehalt. Um den See sowohl als Ökosystem wie 
auch als Europas größter Trinkwasserspeicher zu schützen, 
brauchen wir daher weiter intensives Monitoring und For-
schung, um gegebenenfalls gegensteuern zu können.“

Der bislang niedrigste Wasserstand des Jahres 2026 wurde am 
09. Februar mit 276 Zentimetern gemessen. Ende Februar/An-
fang März 1858 lag der Pegel über mehrere Tage bei 226 Zen-
timetern – dem niedrigsten Wert der gesamten Messreihe seit 
1850.

Die Vorhersagen zeigen für die kommenden Tage zunächst ei-
nen weiteren Rückgang des Wasserstandes, entsprechend dem 
natürlichen Jahresgang. Zudem kann an einem heißen Som-
mertag die Verdunstung aus dem Bodensee auf bis zu 30 m³/s 
steigen. Das entspricht etwa dem Volumen eines Tanklastwa-
gens pro Sekunde. Dies wird normalerweise durch die Zufl üsse 
zum Bodensee ausgeglichen, die derzeit jedoch deutlich weni-
ger Wasser führen als üblich.

Ab dem 16./17. August 2026 deutet sich eine Umstellung der 
Wetterlage an, die voraussichtlich zu kühleren Temperaturen 
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Weitere Informationen sowie das vollständige Programm zum 
Tag des Schwäbischen Waldes gibt es im Programmheft, das 
unter www.schwaebischerwald.com bestellt oder herunterge-
laden werden kann.

 Foto: Schwäbischer Wald Tourismus, Stefan Bossow

Neuer digitaler Mängelmelder für den Schwäbischen Wald
Schäden und Hinweise können ab sofort bequem am PC 
oder mobil gemeldet werden – auch offl ine
Der Schwäbischer Wald Tourismus e.V. baut sein digitales Ser-
viceangebot weiter aus: Ab sofort können Wandernde Mängel 
und Auffälligkeiten auf den Wegen im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald schnell, einfach und direkt melden. Ob am 
heimischen PC über das digitale Tourenportal Q-vadis oder un-
terwegs per Smartphone – der neue digitale Mängelmelder 
schafft eine unkomplizierte Möglichkeit, aktiv zum Erhalt der 
Wegequalität beizutragen.

Mit dem neuen System wird das Wegemanagement im Schwäbi-
schen Wald gezielt weiterentwickelt. Schäden, Hindernisse 
oder andere Hinweise lassen sich unmittelbar erfassen und 
weitergeben. Dadurch können notwendige Maßnahmen schnel-
ler angestoßen und die Qualität der Wanderwege langfristig 
gesichert werden. Zugleich werden Gäste und Einheimische 
stärker eingebunden und können ihren Beitrag zu einer attrak-
tiven und gepfl egten Wanderinfrastruktur leisten.

Ein besonderer Vorteil des neuen Mängelmelders ist seine Off-
line-Funktion. Meldungen können direkt vor Ort aufgenommen 
werden – selbst dann, wenn gerade keine Internetverbindung 
verfügbar ist. Gerade im ländlichen Raum und auf abgelegenen 
Strecken ist das ein entscheidender Mehrwert. So gehen wich-
tige Hinweise nicht verloren und können ohne Umwege doku-
mentiert werden.

Technisch ist der Mängelmelder in das bereits bestehende Tou-
renportal Q-vadis integriert. Die Umsetzung erfolgte in Zu-
sammenarbeit mit der DataGis GmbH. Für die mobile Nutzung 

Wandervergnügen für die ganze Familie: „Das große Wan-
derabenteuer“ am Tag des Schwäbischen Waldes

Am 20. September 2026 ist es wieder so weit: Der Tag des 
Schwäbischen Waldes fi ndet zum 26. Mal statt – und mit ihm 
erwartet wanderbegeisterte Familien sowie alle Naturfreunde 
ein besonderes Highlight. Unter dem Motto „Das große Wan-
derabenteuer“ laden der Schwäbischer Wald Tourismus e. V., 
WaldMeister Walter Hieber und die Stadt Murrhardt zu einem 
aktiven Tag in der Natur ein. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung jedoch erforderlich.

Ob sportlich ambitioniert oder mit Kinderwagen unterwegs – 
für jeden ist etwas dabei. Drei unterschiedlich lange Strecken 
stehen zur Auswahl: Die rund 14 Kilometer lange Tour „Zu den 
Wasserfällen“ führt über den Brünnelesweg, vorbei an den 
Hörschbachwasserfällen über den Riesberg-Aussichtsturm zu-
rück in die Stadt. Wer lieber eine kürzere, aber nicht minder 
spannende Tour wandern möchte, entscheidet sich für die 
etwa 7 Kilometer lange Wanderung „Zu den Riesen“, die über 
die wilde Franzenklinge, vorbei am Riesbergturm, durch die 
Hotzenklinge und das Felsenmeer verläuft. Für Familien mit 
kleineren Kindern oder gemütlichere Wanderer gibt es die Run-
de „Zu den Römern“ – eine mit geländegängigem Kinderwagen 
machbare Strecke von etwa 5 Kilometern auf den Linderst via 
Alleensee und Maienplatz.

Doch es geht nicht nur ums Wandern. Entlang aller Routen 
erwarten die Teilnehmenden zahlreiche Stationen mit Spiel- 
und Mitmachaktionen, kreativen Angeboten, betreuten Grill-
plätzen (einfach eigenes Grillgut mitbringen) und kostenlosen 
Getränken – ideale Zwischenstopps für eine kleine Erlebnis-
pause.

Für Kinder wird es besonders spannend: Wer unterwegs fl eißig 
Stempel sammelt, darf sich am Ende über eine Überraschung 
freuen.

Gestartet wird zwischen 9.00 und 12.00 Uhr in Murrhardt, das 
Ziel ist bis 17.00 Uhr besetzt. Gewandert wird eigenverant-
wortlich – ob allein, zu zweit oder als Familie. Für Sicherheit 
ist dennoch gesorgt: Alle Strecken sind gut ausgeschildert, 
mit Toiletten und Getränkestationen ausgestattet, und im 
Notfall steht ein Rückholservice bereit.

Nach der Wanderung lädt die Gastronomie in und um Murrhardt 
dazu ein, den Tag bei Kaffee, Eis oder einem leckeren Abend-
essen ausklingen zu lassen.

Wer teilnehmen möchte, kann sich ab sofort per E-Mail unter 
info@waldentdecker.de anmelden. Bitte dabei die gewünsch-
te Streckenlänge angeben. Nach der Anmeldung erhalten alle 
Teilnehmenden eine detaillierte Streckenübersicht als Karte 
und GPX-Datei für das Navi.
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Wanderung 13.00 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz 
Hagbergturm

• Der faule Jack (Murrhardt): 
Beim gemütlichen Spaziergang durch Wald und Wiesen ent-
führen das Märchen vom faulen Jack und weitere Märchen 
und Geschichten aus aller Welt in zauberhafte Welten – ein 
Erlebnis für die ganze Familie.
Wanderungen um 10.30 Uhr und 14.00 Uhr, Treffpunkt Bus-
haltestelle Ortseingang Murrhardt-Siegelsberg
Anmeldung (erforderlich) online unter www.murrhardt.de/
tdsw oder telefonisch 07192 213 777

• Das große Wanderabenteuer (Murrhardt):
Beim großen Wanderabenteuer stehen drei abwechslungsrei-
che Routen zur Auswahl: die 14 km lange Tour „zu den Was-
serfällen“, die 7 km Tour „zu den Riesen“ sowie die 5 km 
lange Wanderung „zu den Römern“ für Familien mit Kinder-
wagen. Unterwegs sorgen Spiel- und Mitmachstationen für 
Abwechslung. So wird der Tag zu einem Erlebnis für Sportli-
che, Familien und alle, die die Natur genießen möchten.
Start zwischen 9.00 und 12.00 Uhr am Marktplatz in Murr-
hardt möglich
Anmeldung (erforderlich) bei Walter Hieber unter info@wal-
dentdecker.de

Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes enthält wei-
tere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und 
kann als PDF auf www.schwaebischerwald.com heruntergela-
den werden und liegt an den Infostellen und Tourismusinfos 
der Städte und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis und im Schwä-
bischen Wald, sowie im Landratsamt in Waiblingen zur Mitnah-
me aus. 

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lot-
terie Glücksspirale gefördert. 

 Foto: Schwäbischer Wald Tourismus, Stefan Bossow

Naturparke wirken! 
Neue Ministerin zu 
Besuch bei der AG 
Naturparke Baden- 
Württemberg
Austausch über die Zu-
kunft der ländlichen Räu-
me und die Rolle der Na-
turparke

Gengenbach – Die Arbeitsgemeinschaft Naturparke Baden-
Württemberg begrüßte Ministerin Marion Gentges MdL, Minis-
terium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat, zu 

sorgt die Lösung von der Firma MIEYU, die eine komfortable 
Anwendung auf dem Smartphone ermöglicht. Auf diese Weise 
werden bewährte digitale Infrastruktur mit einer modernen, 
praxisnahen Anwendung für unterwegs verbunden.

Mit der Einführung des digitalen Mängelmelders setzt der 
Schwäbischer Wald Tourismus e.V. ein weiteres Zeichen für 
Qualität, Service und Innovation im Wandertourismus. Das 
neue Angebot unterstützt nicht nur die Pfl ege und den Erhalt 
der Wege, sondern unterstreicht auch den Anspruch der Regi-
on, sich als attraktive und hochwertige Wanderdestination 
weiter zu profi lieren.

Die Umsetzung des Projekts 
wurde im Rahmen des „Pro-
gramms zur Kofi nanzierung 
von regionalen Modellprojek-
ten und Kooperationen im 
Bereich Wirtschaft und Tou-
rismus“ vom Verband Region 
Stuttgart unterstützt.

26. Tag des Schwäbischen Waldes 2026 – den Schwäbischen 
Wald zu Fuß entdecken
Am Sonntag, den 20. September 2026, steht der Schwäbische 
Wald wieder ganz im Zeichen von Natur, Bewegung und Entde-
ckungen. Auch in diesem Jahr bietet der Tag des Schwäbischen 
Waldes zahlreiche Gelegenheiten, die Schönheit der Land-
schaft auf geführten Wanderungen zu erleben.

Sechs abwechslungsreiche, „wanderbare“ Veranstaltungen, 
versprechen ein besonderes Walderlebnis:

• Heutensbach ErLeben (Allmersbach im Tal): 
Eine geführte Wanderung auf einer Teilstrecke des Erlebnis-
StationenPfads. Hier erfahren Jung und Alt viel Wissenswer-
tes und Kurioses aus der Dorfgeschichte Heutensbach – und 
Augen auf beim Wald- und Wiesenbingo.
Wanderungen um 14.30 Uhr, Treffpunkt am Alten Rathaus 
Heutensbach

• Erlebniswanderung auf dem WeinWanderWeg Aspach: 
Auf einer etwa dreistündigen Tour durch Weinberge, Wiesen 
und Wälder erfahren die Teilnehmenden Spannendes über 
den Weinbau von gestern und heute – mit herrlichen Ausbli-
cken und der Möglichkeit zur Einkehr.
Wanderung von 10.00 bis 13.00 Uhr, Treffpunkt an der Histo-
rischen Kelter in Kleinaspach

• Führung auf dem Naturlehrpfad des Fischerverein Gail-
dorf e.V. (Gaildorf): 
Die Wanderung verläuft entlang des Kochers auf dem Natur-
lehrpfad. Immer wieder wird dabei ein Blick unter die Was-
seroberfl äche geworfen, um den Lebensraum im und am 
Wasser kennenzulernen.
Wanderung um 9.00 Uhr, Treffpunkt Hallengelände Körhalle
Anmeldung (erforderlich) unter events@gaildorf.de

• Familientag Wanderung – 125 Jahre Hagbergturm 
(Gschwend): 
Familienfreundliche Wanderung vom Hagbergturm zur Brand-
hofer Öl- und Sägemühle mit Besichtigung der Mahlstube. 
Anschließend weiter zum Museum Gschwend in Horlachen, 
dort Museumsbesichtigung mit Sonderausstellung „125 Jah-
re Hagbergturm“. Weiter dann zum Hagbergturm mit gemüt-
lichem Abschluss.
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weiterhin zukunftsgerichtet aufzustellen, bedarf es entspre-
chender Fördermittel für die Mitglieder der Naturpark-Vereine 
und fi nanzieller Unterstützung für die Naturpark-Geschäfts-
stellen. Für die aktuelle Unterstützung sind wir dem Ministeri-
um und der Landesregierung sehr dankbar“, so Landrätin Mari-
on Dammann weiter, „und bitten, die Finanzmittel aufgrund 
des hohen Wirkungsgrades im ländlichen Raum und der be-
grenzten kommunalen Budgetmittel aufzustocken. Das stärkt 
die ländlichen Räume unmittelbar.“

Marktbesuch – Ministerin Marion Gentges MdL, Landrätin Marion 
Dammann, Sprecherin der AG Naturparke Baden-Württemberg und 
Bürgermeister Sven Müller (Gengenbach) beim Rundgang über den 
Markt in Gengenbach AG Naturparke Baden-Württemberg

Die Ministerin zeigte großes Interesse an den vielfältigen Pro-
jekten und Aktivitäten der Naturparke. Vorgestellt wurden 
beispielhaft Projekte aus den fünf Handlungsfeldern der Na-
turparkarbeit, wie Naturparke Trekking, Naturpark-Schulen, 
klimaresiliente Landwirtschaft und Naturpark-Märkte, die den 
nachhaltigen Schutz und die Entwicklung der Regionen för-
dern und gleichzeitig den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
stärken.

Aus dem Projekt „Wilde Sau“ nahm Frau Judith Wohlfarth vom 
Hofgut Silva und „Die Metzgerei“, einem zertifi zierten Natur-
park-Partner, am Austausch teil. Sie brachte nicht nur Wilde-
Sau-Produkte zur Verkostung mit, sondern berichtete auch aus 
erster Hand über ihre Erfahrungen als Projektteilnehmerin. 
Dabei hob sie die wertvolle Unterstützung und Zusammenar-
beit mit dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord hervor, insbe-
sondere in den Bereichen Regionalvermarktung und Klimaan-
passung zur Offenhaltung und Pfl ege der Kulturlandschaft.

Jetzt entdecken 
Mehr über die vielfältigen Projekte der sieben Naturparke kön-
nen Sie in der aktuellen Ausgabe der #Naturpark erfahren, die 
Sie in allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per Mail an info@
naturparke-bw.de bestellen können. Sie steht zudem als Down-
load auf den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter www.
naturparke-bw.de zur Verfügung.

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. 

einem ersten Kennenlern- und Austauschgespräch. Im Mittel-
punkt des Besuchs standen die Entwicklungsperspektiven, die 
Arbeit und Herausforderungen der sieben Naturparke Baden-
Württembergs sowie deren fi nanzielle und strukturelle Rah-
menbedingungen für die kommenden Jahre.

„Die Naturparke sind mit ihren vielfältigen Funktionen und als 
Orte gelebter und erlebbarer Heimat Vorbildregionen, wenn es 
um Zukunftskonzepte geht. Hier gibt es Vieles zu entdecken 
und zu erleben. Zudem sind unsere Naturparke im Land bei-
spielhaft für eine nachhaltige Regionalentwicklung. Sie bilden 
Dialogplattformen, stoßen Kooperationen an und wirken als 
Ideenschmieden für die Entwicklung des Ländlichen Raums. 
Sie tragen dazu bei, unsere Heimat zu bewahren und gleichzei-
tig ihre Zukunft zu gestalten. Ein Besuch unserer Naturparke 
ist gerade jetzt im Sommer eine Reise wert. Ihre Vielfalt ist 
einzigartig und kombiniert Naturschutz, Erholung, Bildung 
und Regionalvermarktung. Daher baut auch das Land Baden-
Württemberg auf seine Naturparke“, sagte die Ministerin für 
Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat, Marion Gentges 
MdL. Die Vertreterinnen und Vertreter der AG Naturparke Ba-
den-Württemberg nutzten die Gelegenheit, die vielfältigen 
Aufgaben und Leistungen der Naturparke vorzustellen. 

Ministerin Marion Gentges MdL und Ministerialdirektorin Isabel 
Kling, beide Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Heimat, mit Vorsitzenden und Geschäftsführenden der AG 
Naturparke Baden-Württemberg
 AG Naturparke Baden-Württemberg

Als Modellregionen für nachhaltige Entwicklung leisten die 
sieben Naturparke wichtige Beiträge in den Bereichen Natur-
schutz und Landschaftspfl ege, nachhaltiger Tourismus, Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung, Regionalentwicklung und 
-vermarktung sowie Klimaschutz und Klimaanpassung. „Die 
Naturparke sind starke Impulsgeber und Partner für lebens-
werte ländliche Räume. In ihren Aufgabenfeldern schaffen sie 
mit ihren Mitgliedern sowie Partnerinnen und Partnern kon-
krete Mehrwerte für Kommunen, Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste“, betonte Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der AG 
Naturparke Baden-Württemberg. 

Im gemeinsamen Austausch wurden aktuelle Herausforderun-
gen der Naturparke in den ländlichen Regionen diskutiert. 
Dazu zählen die Anpassung an den Klimawandel, der Schutz 
der biologischen Vielfalt, die Förderung regionaler Produkte 
sowie die fi nanzielle Situation der Mitgliedskommunen und die 
elementare Bedeutung von Fördermitteln.

Ein weiterer Schwerpunkt des Gesprächs waren die fi nanziellen 
Perspektiven der Naturparke. Die AG Naturparke stellte ihre 
Erwartungen und Bedarfe für die kommenden Jahre vor. Dabei 
wurde deutlich, dass die wichtigen Aufgaben der Naturparke 
nur mit einer verlässlichen Finanzierung bewältigt werden 
können. „Um die Ländlichen Räume in Baden-Württemberg 
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VVS-Rider bringt flexible Mobilität in den Schwäbischen 
Wald
Im Mittelpunkt des VVS-Auftritts steht der VVS-Rider. Das On-
Demand-Angebot ist seit Mai 2025 in Alfdorf, Welzheim und 
Kaisersbach unterwegs und ergänzt dort den klassischen Lini-
enverkehr. Anders als ein herkömmlicher Linienbus fährt der 
Kleinbus ohne festen Fahrplan und wird bei Bedarf bestellt.

Fahrgäste können ihre Fahrt über die kostenlose VVS-Rider-
App oder telefonisch buchen. Dabei werden Fahrgäste mit ähn-
lichen Fahrtwegen nach Möglichkeit gemeinsam befördert. 
Statt ausschließlich klassischer Bushaltestellen nutzt das An-
gebot ein dichtes Netz sogenannter virtueller Haltepunkte.

Der VVS-Rider im Schwäbischen Wald ist täglich von 18.00 bis 
0.30 Uhr unterwegs. Für die Fahrt gelten die regulären VVS-
Tickets – auch das Deutschland-Ticket kann genutzt werden, 
sofern es im Bediengebiet gültig ist.

Beim Straßenfest können Interessierte den VVS-Rider direkt 
vor Ort kennenlernen und sich am VVS-Stand über Buchung, 
Nutzung und Einsatzgebiet informieren. Für die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher gibt es außerdem VVS-Gummibärchen, 
dazu hält der VVS Informationsmaterial rund um das Mobili-
tätsangebot bereit.

WERBUNG
 

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau 
und Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfläche 
ein. Als Großschutzgebiete erhalten sie die facettenreichen 
Kulturlandschaften im Einklang von Menschen, Tieren und 
Pflanzen. Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung 
des ländlichen Raums in Baden-Württemberg. 431 Kommunen 
in 37 Stadt- und Landkreisen sowie zahlreiche Vereine, Verbän-
de und Ehrenamtliche engagieren sich in den Naturparken und 
wirken in deren Entscheidungsgremien und Netzwerken mit. 
Auf diese Weise wird mit allen Interessengruppen die Zukunft 
der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwerpunkte 
sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Landschaftspflege, 
Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung sowie Kli-
maschutz und Klimaanpassung. Die sieben Naturparke sind 
seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Württemberg zusam-
mengeschlossen.

Zu den gemeinsamen Aktivitäten der Naturparke Baden-Würt-
tembergs gehören Veranstaltungen wie der Brunch auf dem 
Bauernhof, Projekte wie die Naturpark-Kochschule und Kampa-
gnen wie die Blühenden Naturparke. Des Weiteren zählen ge-
meinsame Veröffentlichungen wie das Magazin #Naturpark, 
eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren zu Freizeitthemen in 
den Naturparken zum Portfolio. Bestellen können Sie diese 
Ausgaben und alle weiteren Publikationen der AG Naturparke 
Baden-Württemberg per Mail an info@naturparke-bw.de. Sie 
stehen zudem als Download auf den jeweiligen Naturpark-Web-
sites oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung. Im ge-
meinsamen Instagram-Kanal @naturebawu können Sie die 
Vielfalt verfolgen.

Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Mehr Informationen finden Sie unter www.naturparke-bw.de.

VVS beim Alfdorfer  
Straßenfest: VVS-Rider 
vor Ort erleben
Verkehrsverbund 
informiert bei „Alfdorf 
feiert!“ über das 
flexible Mobilitätsan-
gebot im Schwäbischen 
Wald
Wenn sich die Alfdorfer 
Ortsmitte beim traditio-
nellen Straßenfest „Alf-
dorf feiert!“ in eine große Festmeile verwandelt, ist auch der 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) mit dabei. Besu-
cherinnen und Besucher können sich am VVS-Stand über den 
VVS-Rider informieren und das Fahrzeug vor Ort aus nächster 
Nähe kennenlernen.

Das Alfdorfer Straßenfest findet am Wochenende des 05. und 
06. September 2026 statt. Am Sonntag, 06. September 2026, 
erwartet die Gäste von 10.00 bis 20.00 Uhr entlang der Oberen 
Schlossstraße zwischen Marktplatz und Schlossgarten ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Musik, Gastronomie und An-
geboten der örtlichen Vereine und Organisationen. Bereits am 
Samstagabend startet das Festprogramm mit Musik und dem 
traditionellen Fassanstich.

Einsame leere Stelle sucht                         für gemeinsame Stunden. Anzeige 
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FÜR UNSERE KLEINEN UND 

AUCH GROSSEN LESER!

Finde den richtigen Weg Kannst du dem 
kleinen Dalmatiner den richtigen Weg zu 
seinem Knochen zeigen?

Bilderrebus Das braucht man 
in der Schule.

Was ist grün und sitzt hinter Gittern?

Essigschurke

In der Schule sagt der Lehrer zu 
seiner Klasse: „Wer die nächste 
Frage richtig beantwortet, darf 

nach Hause gehen.“ Fritzchen wirft 
seinen Stift nach vorne. Sagt der 
Lehrer: „Wer hat diesen Stift ge-

worfen?“ Fritzchen antwortet: „Das 
war ich. Bis morgen dann.“

Ein Mann ist mit seinen 

beiden Stadtkindern im 

Wald. Da zeigt er auf einen 

Ameisenhaufen und erklärt: 

„Das ist ein Ameisenhaufen.“ 

Wundert sich der eine Sohn: 

„Dass so ein kleines Tier 

so einen großen Haufen 

machen kann ...“
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Ratselzeit

-

Kennst du schon alle unsere Kör-
perteile? Beschrifte sie richtig!

-

Buchstabengitter Finde waagerecht und senk-
recht noch 6 Wörter und kreise sie ein.

Im Stall sitzt Rosa, das brave Huhn
Sie weiß, sie hat heute noch viel zu (__________).
So überlegt sie hin und her
das Herz wird ihr dabei ganz (__________).
Von draußen hört man ein leises „gock-gock“
sie grübelt und sitzt auf `nem (__________)
Das Gockern wird lauter und wird zum „ga.-ga“
Ein Juchzen von Rosa: „Die Eier sind (__________).“

Eierlegen erledigt!

Reimen und Raten

Wie nennst du einen Bumerang, der nicht wieder zurück kommt?ein Stock
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

GenieSSen Sie mit unS 
die S nnentaGe

Gleich im Couponheft aus KW 25 nachschauen!

Die Teilnehmer freuen sich Sie begrüßen zu dürfen!

Gutscheine 

einlösen nicht 

vergessen!

Gutschein gültig bis 30.08.2026

Gutschein gültig bis 31.08.2026

Gutschein gültig bis 13.09.2026
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www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
sommerferien 2
ab samstag, 05.09.2026 ab 10 uhr

zuhauseschöner wohnen dekoration - landschaft

renovierung
ausstattung

Vorankündigung

In der Kalenderwoche 36 / 2026 wird die Sonderseite„ zuhause schöner wohnen “in den Mitteilungsblätttern Aspach und 
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema 
besteht hier die Möglichkeit Ihren Kunden bzw. Kundinnen 

Ihre Dienstleistungen anzubieten.
Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich 
und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen. 

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)
s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,90 1,18
BK-H/M/W Mittwoch 0,88 1,16
Kombi 
10% Rabatt Mi + Do 1,60 2,11

Anzeigenschluss ist Freitag, der 28. August 2026
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

So einfach ist Werbung Überzeugen Sie sich selbst!

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

NEU!

NEU!

NEU!

http://fahrschule-rupp.de



